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Traktandenliste 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
 
Wir laden Sie herzlich zur Budget-Gemeindeversammlung ein, welche gemäss den folgen-
den Angaben stattfindet: 
 
 
Datum und Zeit: Montag, 30. November 2009, 20:00 Uhr 
 
Ort:  Turnhalle Mettlen  
 
Traktanden: 1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 
 
  2. Wahl von 3 Stimmenzählern 
 
  3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom  
   08. Juni 2009 
 
  4.  Information betreffend Unterhaltskonzept Bäche  
   durch Hr. Urs Fröhlich, Fröhlich Wasserbau AG 
 
  5.  Objektkredit von CHF 407‘000.00 für den Erweiterungsbau 
   des Garagengebäudes auf den Parzellen Nr. 327/337 
   (Gemeindeverwaltung) 
 
  6. Voranschlag und Steuerfuss 2010 

 Voranschlag 2010 Laufende Rechnung 
 Voranschlag 2010 Investitionsrechnung 
 Steuerfuss 2010 (55%) 
 Finanzplan 

 
 
  7. Verschiedenes 
 
  8. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
Der Gemeinderat freut sich auf Ihren Besuch und Ihre Beteiligung. 
 
Bussnang, im November 2009   Politische Gemeinde Bussnang 
    Der Gemeinderat 
 

 
Pro Haushalt wird nur eine Botschaft zugestellt. Bei Bedarf können weitere Exemplare bei 
der Gemeindeverwaltung bezogen werden (Leutwyler Anita Tel. 071 626 58 16). Die Stimm-
rechtsausweise für die Gemeindeversammlung befinden sich auf der hinteren Um-
schlagseite dieser Botschaft. Sie sind an der Versammlung abzugeben. 
 
 



Seite 4  Politische Gemeinde Bussnang – Budget-Gemeindeversammlung  30. November 2009

30. November 2009               Politische Gemeinde Bussnang – Budget-Gemeindeversammlung          Seite  2

Traktandum 3 - Protokoll der Gemeindeversammlung 

vom 08. Juni 2009, 20:00 bis 21:05 Uhr in der Turnhalle Bussnang 
 
 
Traktanden: 
 
1. Begrüssung, Genehmigung der Traktandenliste 

2. Wahl von 3 Stimmenzählern 

3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. November 2008 

4. Rechnung 2008 

 Laufende Rechnung 
 Investitionsrechnung 
 Bestandesrechnung 

5. Verwendung Vorschlag der Rechnung 2008 

6. Erschliessung „Wingert Süd“ in Mettlen 

7. Verschiedenes und Mitteilungen 

8. Allgemeine Umfrage 
 
 
 
 
1 0.402 Allgemeines, Leitbilder, Legislaturziele  

Begrüssung 

 
Pünktlich um 20.00 Uhr eröffnet der Gemeindeammann, Ruedi Zbinden, die Gemeinde-
versammlung und heisst alle Anwesenden herzlich willkommen. 
 
Als Gast begrüsst der Gemeindeammann Herr Klingler. Er hat kein Stimmrecht. 
 
Die Presse ist durch Herr Steiner vertreten. Ruedi Zbinden dankt Herr Steiner im Voraus für 
eine sachliche und wohlwollende Berichterstattung. 
 
Der Vorsitzende dankt der Primarschulgemeinde Bussnang für das Gastrecht und dem Ehe-
paar Müller für das Bereitstellen der Turnhalle. 
 
Die Einladung an alle Stimmberechtigten wurde fristgerecht verteilt. Eine Änderung oder Er-
gänzung der Traktandenliste wird nicht gewünscht. 
 
Ruedi Zbinden weist die Anwesenden darauf hin, dass sich in der Gemeinderechnung bei 
der Zusammenfassung auf Seite 23 ein EDV-Programmfehler eingeschlichen hat. Die zwei 
Konten „Allgemeine Verwaltung und Finanzen und Steuern“ sind doppelt aufgeführt worden. 
Die Addition jedoch stimmt. 
 
Es sind 81 Stimmberechtigte anwesend von insgesamt 1462 Stimmberechtigten. Diverse 
Stimmbürger haben sich entschuldigt, von einer Namensnennung wird abgesehen. 
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Nachdem alle Stimmberechtigten den Stimmrechtsausweis abgegeben haben, kann der 
Gemeindeammann mit dem nächsten Traktandum weiterfahren. 
 
 
 
 
2 0.301 Gemeindeeigene Reglemente und Vorschriften 

Wahl von 3 Stimmenzählern 

 
Als Stimmenzähler werden Alfred Kuhn, Stehrenberg, Hans-Ulrich Dätwyler, Mettlen, und 
Silvan Ziegler, Rothenhausen, vorgeschlagen und gewählt. 
 
 
 
 
3 0.303 Protokolle 

Protokoll der Gemeindeversammlung vom 24. November 2008 

 
Das Protokoll wurde mit der Einladung in alle Haushaltungen abgegeben und wird deshalb 
nicht verlesen. 
 
Nachdem keine Wortmeldung, Korrektur oder Ergänzung des Protokolls gewünscht wird, 
kann der Gemeindeammann über das Protokoll abstimmen lassen. Dieses wird mehrheitlich 
genehmigt und der Verfasserin verdankt. 
 
 
 
 
4 9 Finanzen, Steuern und Vermögen 

Rechnung 2008 

 
Die Jahresrechnung 2008 schliesst mit einem erfreulichen Ertragsüberschuss von CHF 
1‘680‘686.64. Budgetiert war ein Gewinn von CHF 12‘600.--.  
 
Die Abweichungen zum Budget von rund CHF 1‘6 Mio. ergeben sich vor allem durch einen 
Mehrertrag bei den Gemeindesteuern (CHF 992‘000.--), Mehreinnahmen beim Kabel TV 
(CHF 83‘000.--), Minderausgaben bei den Krankenkassenbeiträgen und Spitalrechnungen 
(CHF 159‘000.--) sowie Minderausgaben bei der Sozialhilfe (CHF 259‘000.--) aufgrund von 
Rückzahlungen von bezogenen Soziallhilfeleistungen. 
 
 
Abstimmung Laufende Rechnung 2008 
 
Nachdem keine Fragen zur vorliegenden Rechnung 2008 anstehen, wird über die Laufende 
Rechnung abgestimmt. Die Laufende Rechnung wird ohne Gegenstimme mit grosser Mehr-
heit genehmigt. 
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Im Jahre 2008 sind folgende Investitionen angefallen: 
 

 AV 93 
 Kostenanteil an Strasse K 27; Innerortsteil Bussnang 
 Stufenpumpwerk Sangen, Weinfelden 
 EW-Versorgung 

 
Abstimmung Investitionsrechnung 2008 
 
Da keine Fragen zur Investitionsrechnung 2008 erfolgen, wird über die Investitionsrechnung 
abgestimmt. Die Investitionsrechnung wird ohne Gegenstimme mit grosser Mehrheit geneh-
migt. 
 
 
Obwohl im Jahre 2008 wiederum grosse Investitionen angefallen sind, konnte die Verschul-
dung erneut reduziert werden. Die Politische Gemeinde Bussnang hat keine Bankschulden 
mehr, sondern ein Bankguthaben inkl. den Werken von rund CHF 3‘2 Mio. (Schulden Was-
serwerk rund 1,7 Mio.). Der Abschreibungsbedarf per 31.12.2008 bei den Strassen beträgt 
insgesamt CHF 11‘510.75 
 
 
Abstimmung Bestandesrechnung 2008 
 
Da auch zur Bestandesrechnung 2008 keine Fragen erfolgt sind, wird über die Bestandes-
rechnung abgestimmt. Die Bestandesrechnung 2008 wird ohne Gegenstimme mit grosser 
Mehrheit genehmigt. 
 
 
 
 

5. Verwendung Vorschlag der Rechnung 2008 

 
Die Rechnung 2008 der Politischen Gemeinde Bussnang schliesst mit einem Vorschlag von 
CHF 1‘680‘686.64 ab. Ohne einen Beschluss der Gemeindeversammlung würde dieser Be-
trag gesamthaft dem Eigenkapital gutgeschrieben werden. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung den Ertragsüberschuss der Laufen-
den Rechnung 2008 von CHF 1‘680‘686.64 wie folgt zu verwenden: 
 
CHF   30‘000.00 Einlage in Spezialfinanzierung Feuerwehr 
 
CHF 100‘000.00 Oberbussnang, Hauptstrasse 
 
CHF 100‘000.00 Strassenkehrmaschine 
 
CHF 300‘000.00 Mettlen, Ausbau Wingertstrasse 
 
CHF 300‘000.00 Gemeindeanteil Wasserleitungen Bussnang-Schmidshof 
 
CHF   30‘000.00 Sanierung Schrottplatz Lüthi 
 
CHF 820‘668.64 Zuweisung auf Konto 2390.01 Eigenkapital 
  Politische Gemeinde Bussnang. Mit dieser Einlage würde das 
  Eigenkapital auf CHF 3‘840‘629.77 anwachsen. 
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Der Vorsitzende weist darauf hin, dass der Steuerertrag stark vom wirtschaftlichen Erfolg der 
Unternehmer abhängig ist. Aufgrund des vorhandenen Eigenkapitals ist die Gemeinde nun in 
der Lage, allfällige Steuerschwankungen aufzufangen. Aufgrund des positiven Ergebnisses 
stellt R. Zbinden erneut eine Steuersenkung für das Jahr 2010 in Aussicht. 
 
 
Abstimmung Verwendung Vorschlag der Rechnung 2008 
 
Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, kann der Vorsitzende über die Verwendung des 
Vorschlages 2008, gemäss Antrag des Gemeinderates, zur Abstimmung gelangen.  
 
Die vorgesehene Gewinnverteilung wird mit grosser Mehrheit und ohne Gegenstimmen ge-
nehmigt. 
 
Der Vorsitzende verdankt dem Rechnungsführer, Jörg Heuer, die sauber und korrekt ge-
führte Gemeinderechnung. Dies wird mit einem Applaus verdankt. 
 
 
 
 
5 7.507 Erschliessungspläne, -studien 

Erschliessung Wingert, Mettlen 

 
Im Wohngebiet Wingert in Mettlen, östlich der Schulanlage, sind noch einige unüberbaute 
Bauparzellen. Aufgrund der Tatsache, dass die Parz. Nr. 381 bereits verkauft und 2 Teilpar-
zellen aus der südlichen Parz. Nr. 90 kurz vor dem Verkauf stehen, wurde ein Erschlies-
sungskonzept samt Kostenvoranschlag erstellt. 
 
Es ist geplant eine neue Meteorwasserleitung, von der Wingertstrasse bis zum Furtbach, und 
eine Schmutzwasserleitung zu erstellen. Eine genügend dimensionierte Wasserleitung ist 
bereits vor einigen Jahren entlang der südlichen Parzellengrenze erstellt worden. Die EW-
Erschliessung sieht eine Verbindungsleitung ab VK “Schulstrasse“ bis VK “Im Wingert“ vor. 
Für das Meteorwasser aus dem Gebiet “Wingert“ wird ein Mehrkaliber (grössere Durch-
flussmenge) benötigt, welches zu Lasten der Gemeinde erstellt wird. 
 
Für die Verkehrs-Erschliessung ist ein neues Strassenstück geplant. Dieses kurze Strassen-
stück, das auch als Durchfahrt für die hinterliegende Parzelle dient, wird 5.0 m breit erstellt. 
 
Kostenvoranschlag / Kostenteiler 

Bauteil Anteil Gemeinde Anteil Grundeigentümer Total Kosten 

Strassenbau CHF CHF   75‘000.00 CHF   75‘000.00 

Kanalisation CHF CHF   60‘000.00 CHF   60‘000.00 

Meteorwasserleitung CHF 75‘000.00 CHF   60‘000.00 CHF 135‘000.00 

Wasserversorgung CHF - CHF   25‘000.00 CHF   25‘000.00 

Elektrizität CHF - CHF   55‘000.00 CHF   55‘000.00 

Total CHF 75‘000.00 CHF 275‘000.00 CHF 350‘000.00 
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Die öffentliche Ausschreibung ist bereits erfolgt.  

 

 
Abstimmung Erschliessung Wingert Süd, Mettlen 

 

Nachdem keine Wortmeldungen erfolgen, kann über den Bruttoobjektkredit von CHF 
350‘000.— für die Erschliessung „Wingert Süd“ abgestimmt werden.  

 

Dem Bruttoobjektkredit wird gemäss Antrag des Gemeinderates mit grosser Mehrheit und 
ohne Gegenstimme zugestimmt. 

 

 

 
 

6 0.100 Allgemeines 

Verschiedenes und Mitteilungen 

 

Im Weiteren informiert der Vorsitzende über folgendes: 
 

Die Ortsplanrevision wurde mit Entscheid Nr. 38, vom 06.04.2009, durch das Departement 

für Bau und Umwelt des Kantons Thurgau genehmigt.  
 

Die Vereinbarung der Nutzungseinschränkungen betreffend Grundwasserschutzzone in 

Mettlen ist abgeschlossen. Somit kann mit den Dichtigkeitsprüfungen demnächst begonnen 

werden. 
 

In Zusammenarbeit mit dem Kant. Tiefbauamt und der Gemeinde Weinfelden ist die Planung 

für die Sanierung des Ganggelistegs in Bussnang angelaufen. 
 

Gemeinderätin, Priska Schönenberger, hat ihr Rücktrittsgesuch aus dem Gemeinderat 

Bussnang per 31.10.2009 eingereicht. Der Gemeinderat hat für die Erneuerungswahl folgen-
de Termine fixiert: 

 

1. Wahlgang: Sonntag, 27.09.2009. Ein allfälliger 2. Wahlgang ist auf den 29.11.2009 festge-

legt worden. 
 

Wahlvorschläge zur Aufnahme in die offizielle Namensliste können bis zum 55. Tag vor dem 

Abstimmungstag (d.h. bis am 03.08.2009) bei der Gemeinderatskanzlei eingereicht werden.  
 

Ruedi Zbinden informiert kurz über den benötigten Zeitaufwand, welches eine wichtige Vor-

aussetzung für ein neues Mitglied in den Gemeinderat ist.  
 

Im Weiteren informiert der Vorsitzende, dass aufgrund von neuen Untersuchungen des  

ehemaligen Scheibenstandes in Oberbussnang im Kernbereich immer noch hohe 

Metallbelastungen ausgewiesen sind. Gemäss Untersuchungsbericht vom Amt für Umwelt 
handelt es sich bei dieser Anlage um einen sanierungsbedürftigen belasteten Standort. Die 

Sanierung wird diesen Sommer in Absprache mit dem Grundeigentümer und dem 

Bewirtschafter erfolgen. Für die Gemeinde entstehen nur Kosten für den Ertragsausfall des 
Bewirtschafters.  

Nationalrätin Brigitte Häberli hat in Abstimmung mit dem Thurgauer Regierungsrat eine Moti-

on über „die Schliessung von Poststellen durch die Post sei zu stoppen bis die Revision des 

Postorganisationsgesetzes durch die eidg. Räte beraten und verabschiedet ist“, eingereicht. 
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Ruedi Zbinden weist auf das Gesetz über Strassen und Wege hin und erinnert daran, dass 
die Strassen sauber zu halten sind. Ebenfalls sollen Absperrungen für Viehtrieb sichtbar an-
gebracht und anschliessend wieder entfernt werden. 
 
Dem OK von „schweiz bewegt“, Urban Dörig, Armin Meyenberger, Brigitte Neuenschwander 
und Regula Zbinden wird die Arbeit herzlich verdankt.  
 
Im Weiteren findet am 13.06.2009 die Slow-Tour statt. Die Velotour geht rund um den Bezirk 
Weinfelden. Der Start ist in Weinfelden. 
 
Am 15. Mai 2009 hat der diesjährige Gemeindeausflug stattgefunden. An diesem nehmen 
der Gemeinderat und die Verwaltungsangestellte mit ihren Partnern teil. 
 
Am Sonntag, 21.06.2009 um 19.30 Uhr findet der Empfang der Musikgesellschaft Helvetia in 
Mettlen statt. 
 
Die diesjährige Bundesfeier findet am 31.07.2009, um 20.00 Uhr, beim Schulhaus in 
Schmidshof statt. Festrednerin ist Mona Vetsch. 
 
Die „Bussliger-Taschen“, welche gefüllt anfangs der heutigen Gemeindeversammlung an die 
Versammlungsteilnehmer abgegeben wurden, können am Gemeindeschalter kostenlos be-
zogen werden. 
 
 
 
 
7 0.301 Gemeindeeigene Reglemente und Vorschriften 

Allgemeine Umfrage 

 
Walter Oettli informiert, dass die Speedy-Geschwindigkeitsmessung bei der Gemeindever-
waltung am falschen Ort installiert ist, da die Schulkinder möglichst schnell mit dem Velo 
durchfahren und so vor dem Stopp kaum mehr bremsen können. 
 
Ruedi Zbinden erklärt, dass die universelle Geschwindigkeitsmessanlage „Speedy“ erst kürz-
lich angeschafft wurde und diese zu Übungszwecken an diesem Ort installiert wurde. Die 
Anlage wurde bereits wieder demontiert. 
 
Im Weiteren informiert Walter Oettli, dass er in der Zeitung über den Beginn der Thurverbau-
ung gelesen habe. Er möchte wissen, ob die Gemeinde darüber Kenntnis hat. 
 
Ruedi Zbinden informiert, dass er in der Arbeitsgruppe mitarbeitet. Das Projekt wurde an der 
letzten WEGA vorgestellt. Das Amt für Umwelt wird die betroffenen Landeigentümer über 
den Baubeginn informieren. 
 
Ruth Meier fragt die Anwesenden, ob jemand in den Vorstand des Spitexvereins Thur-
Seerücken eintreten möchte. Seit ihrem Rücktritt ist die Gemeinde Bussnang nicht mehr ver-
treten. Interessierte können sich bei der Gemeindeverwaltung, Anita Leutwyler, melden. 
 
Hans Neuenschwander möchte wissen, ob bei verunreinigten Strassen die Gemeinde für die 
Reinigung mit der Strassenkehrmaschine angefordert werden könnte.  
 
Gemäss Ruedi Zbinden kann eine Reinigung mit der Strassenkehrmaschine bei der Ge-
meinde angefordert werden. Der Aufwand wird dem Verursacher verrechnet. 
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Aufgrund des starken Hagels vom 26.05.2009 möchte Peter Meier wissen, ob die Gemeinde 
sich bei der Hagelabwehr anschliesst. 
 
Ruedi Zbinden erklärt kurz den Unterschied zwischen Hagelabwehr und der Hagelversiche-
rung. Beim Hagelschlag vom 26.05.2009 hätte die Hagelabwehr kaum mehr etwas erreichen 
können. Die Hagelabwehr wurde im Gemeinderat diskutiert. Da der Erfolg wissenschaftlich 
nicht abgesichert ist und die vollumfängliche Kostenbeteiligung durch die Gemeinde in Frage 
gestellt ist, hat der Gemeinderat kein Bedarf für die Hagelabwehr befunden. 
 
Gemäss Alois Trachsler besteht in Friltschen ebenfalls ein Kugelfang, welcher saniert wer-
den müsste. 
 
Ruedi Zbinden informiert, dass noch mehrere belastete Standorte saniert werden müssen. 
Die Vorbereitungen sind angelaufen. 
 
Alois Trachsler informiert, dass der Schulweg von Weingarten Richtung Kreuzung Raschle in 
sehr schlechtem Zustand ist. 
 
Urs Bischof antwortet, dass der Ausbau des Fussweges in Weingarten diesen Sommer aus-
geführt wird. Die Arbeiten sind dem Unternehmer, Geiges AG, eben vergeben worden. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, erkundigt sich der Vorsitzende, ob Ein-
wände erhoben werden gegen die Verhandlungsführung der heutigen Gemeindeversamm-
lung. Darauf folgen keine Wortmeldungen. 
 
Im Namen des Gemeinderates und der Verwaltung bedankt sich Ruedi Zbinden bei allen 
Anwesenden für das erwiesene Vertrauen und wünscht allen eine schöne Sommerzeit und 
erholsame Ferien. Weiter bedankt er sich bei den Anwesenden für das Interesse am öffentli-
chen Geschehen und die Teilnahme an der heutigen Versammlung. Er bedankt sich bei al-
len, die in irgendeiner Form zum Gemeindewohl beitragen sowie den Kolleginnen und Kolle-
gen vom Gemeinderat und dem Verwaltungspersonal. Den Besuchern wünscht er eine gute 
Heimkehr sowie ein Wiedersehen beim Vereinsempfang und/oder an der Bundesfeier. 
 
 
 
Der Gemeindeammann    Die Gemeindeschreiberin 
 
 
 
Ruedi Zbinden     Anita Leutwyler 
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Traktandum 5 – Objektkredit von CHF 407‘000.00 für den Erweite-
rungsbau Garagengebäude auf den Parzellen 
327/337 (Gemeindeverwaltung) 

Ausgangslage 

Bekanntlich ist die Unterbringung der gemeindeeigenen Fahrzeuge und Gerätschaften de-
zentral. Das Fahrzeug des Bauamtes und die Strassenkehrmaschine sind im Feuerwehrde-

pot Stadler, die Gerätschaften des Bauamtes sind im "Werkhöfli" (altes Feuerwehrdepot in 

Bussnang) untergebracht. Dazu ist es notwenig einen Lagerraum für Streusalz zu haben, um 

dieses wirtschaftlich einkaufen zu können. Einziger Lagerraum mit guter Ablademöglichkeit, 
um die Menge von ca. 40 Tonnen Salz einzulagern, ist das "Werkhöfli" in Bussnang. Im sel-

ben Gebäude Salz, Werkzeuge und Maschinen einzulagern ist jedoch sehr problematisch, 

da alles schnell rostet. Um dem entgegenzuwirken wurde ein Aus- und Umbau geprüft. Im 
Wissen, dass dies nicht die optimale Lösung ist, wurde nach Alternativen gesucht. Wichtig 

erscheint uns die Nähe zum Feuerwehrdepot und zur Gemeindeverwaltung. 

Die Chance 

Auf der Parzelle Nr. 327 der Gemeindeverwaltung in Bussnang steht das zweigeschossige 

Garagengebäude. Oben sind drei Garagen, zwei davon an die Wohnungsmieter vermietet. 

Im Untergeschoss sind eine Garage fremd, und der rechte Teil der Swisscom, vermietet. 
Nachdem bekannt wurde, dass auf der Nachbarparzelle Nr. 337 des Gemeindehauses ein 

weiteres Mehrfamilienhaus (in etwa wie Darstellung unten) an der Oberdorfstrasse entstehen 

soll, suchten wir das Gespräch mit der künftigen Bauherrschaft. Dank der Bereitschaft der 

künftigen Eigentümer, gemeinsam das Untergeschoss zu planen und eventuell zusammen-
zubauen, liessen wir einen Projektvorschlag ausarbeiten.  
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Das Projekt 

Das bestehende Garagengebäude wird mit dem Untergeschoss des neuen Mehrfamilien-
hauses zusammengebaut. Dadurch entstehen zweckmässige Räume von insgesamt 175 m2  

zuzüglich der bestehenden Garage von 25 m2  was eine Gesamtfläche von ca. 200 m2 ergibt. 
Verglichen mit der Fläche des "Werkhöfli" von 70 m2  eine respektable Grösse. Da eine 
Raumhöhe von 3.5 m und eine Einfahrtshöhe bei den Toren von 3.0 m erreicht werden, ist 
das Arbeiten und Manövrieren mit grösseren Gerätschaften möglich. Der Vorplatz wird, um 
diese Höhen zu erreichen, ein wenig abgesenkt und mit einem Hartplatz versehen, der an 
die Kanalisation angeschlossen wird. So können die Maschinen und Fahrzeuge gereinigt 
werden. Im Platz wird auch die gedeckte Mulde für das Wischgut der Strassenkehrmaschine 
platziert.  
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Welche Bedürfnisse können abgedeckt werden? 

Wie anfangs erwähnt könnten so die Werkzeuge und Gerätschaften, die Strassenkehrma-
schine und das Fahrzeug des Bauamtes frostsicher eingestellt werden. Für kleinere Repara-
turen wird eine Werkbank mit entsprechendem Werkzeug eingebaut. Ein schon länger nöti-
ger Waschplatz für die Pflege der Maschinen und Werkzeuge wäre so auch vorhanden. 
 
Durch diese Verschiebung von Material und Fahrzeugen entsteht im "Werkhöfli" mehr Platz 
für das Einlagern und Umschlagen von Salz. Im Feuerwehrdepot gibt es so wieder etwas 
Luft und das zeitraubende Rangieren der Fahrzeuge würde so der Vergangenheit angehö-
ren. 
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Kosten 

Da wir einen Teil des Gebäudes auf dem Nachbargrundstück erstellen, ist eine Dienstbarkeit 
mit Eintrag im Grundbuch notwendig.  
 
Die Kosten setzen sich folgendermassen zusammen: 
 
Gebäudekosten: Fr. 345'000.00 
Einmalige Abgeltung für die Dienstbarkeit zu Lasten Parz. 337 Fr. 27'000.00 
Baukörper, inkl. Planungskosten Fr. 273'000.00 
Tore und Türen Fr. 25'000.00 
Innenausbau, Werkplatz, Beleuchtung Fr. 10'000.00 
Anpassung best. Garage Fr. 10'000.00 
 
Umgebungsarbeiten: Fr. 46'000.00 
Vorplatz befestigen und Anschluss an die Kanalisation Fr. 36'000.00 
Verlegung der gemeindeeigenen Werkleitung Fr. 10'000.00 
 
Gerätschaften: Fr. 16'000.00 
Gedeckte Mulde für Wischgut Fr. 8'000.00 
Hochdruckreiniger Fr. 6'000.00 
Kompressor Fr. 2'000.00 
 
Gesamtkosten  Fr. 407'000.00 
 
 

Stellungnahme des Gemeinderates 

Wir, der Gemeinderat und die Verwaltung sind überzeugt, dass es sich um eine einmalige 
Chance und ein zweckmässiges und gutes Projekt handelt. Vergleicht man die Kosten für die 
Dienstbarkeit mit den Landkosten die nötig wären, um ein gleich grosses Gebäude in der 
Gewerbezone zu erstellen, so wäre dies ein Mehrfaches. Der haushälterische Umgang mit 
dem eher knapp bemessenen Bauland in der Gemeinde, und der Vorteil des zeitgleichen 
Erstellens zusammen mit dem Mehrfamilienhaus, sprechen für sich. 
 
 

Antrag des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, dem Objektkredit für den Erweite-
rungsbau des Garagengebäudes auf der Parzelle Nr. 327 (Gemeindeverwaltung) und auf der 
Parzelle Nr. 337 (Nachbarparzelle) von CHF 407'000.-- zuzustimmen. 
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Traktandum 6 - Voranschlag und Steuerfuss 2010 

1 Allgemeines 

Die Budgetierung 2010 hat nach dem bewährten Modell der Werterhaltung stattgefunden. 
Das heisst, dass diverse Unterhaltspläne bestehen (wie z.B Strassen, Wasser, EW und neu 
dann auch die Gewässer) und nicht zugewartet wird, bis der Zufall die Arbeiten und Investiti-
onen bestimmt. So erfolgen die Aufwendungen etwa in der gleichen Grösse wie in den Vor-
jahren und dadurch entstehen nur geringfügige Schwankungen. Wie bereits an der Rech-
nungsgemeinde angekündigt, können wir Ihnen für das Budget 2010 eine weitere Senkung 
des Steuerfusses um 4% unterbreiten. Dank des erfreulichen Finanzhaushaltes und der gu-
ten Aussichten ist dieser erneute Schritt zu Gunsten der Steuerzahler vertretbar. 
 
Bei einem Steuerfuss von neu 55% sieht der Voranschlag 2010 der laufenden Rechnung 
einen Ertragsüberschuss von CHF 24‘600.00 vor.  
 
 
 
 

2 Erläuterungen zum Voranschlag 2010 der laufenden Rechnung 

(Für die Werkbetriebe gilt der Grundsatz der Eigenwirtschaftlichkeit) 
 
 

0 Allgemeine Verwaltung 

Im Konto 020.315.01 sind die EDV-Betriebskosten enthalten, wie Lizenzen, Leitungsbe-
nutzungen sowie Ersatz von Hardware. Im 2010 müssen wir einen neuen A3 Drucker und 
einen Scanner ersetzen, bzw. anschaffen. Diese Kosten belaufen sich auf ca. CHF 6'000.00. 
 
Die Anstellungen der VerwaltungsmitarbeiterInnen basieren auf der kantonalen Besoldungs-
verordnung. Mögliche Lohnanpassungen sind ins Budget aufgenommen worden. 
 
Im Konto 029.301 wird u.a. die Anstellung des Werkhofmitarbeiters auf 60 % festgelegt. Dies 
entspricht der Anstellung der Tätigkeit des laufenden Jahres. Mit der stetigen Zunahme an 
Aufgaben wird eine Vollzeitstelle erkennbar. 
 
Bei den Verwaltungsliegenschaften unter Konto 090.314 sind nebst den üblichen Unterhalts-
arbeiten die Dächer der verschiedenen Feuerwehrdepots zu überprüfen und gegebenenfalls 
zu reparieren. Die geplante Erweiterung der Garagen beim Gemeindehaus wird in einem 
separaten Objektkredit behandelt. 
 
 

2 Öffentliche Sicherheit 

 
Bei den stillgelegten Schiessanlagen in Mettlen und Friltschen sind im Spätsommer die 
Voruntersuchungen für eine Totalsanierung mit dem Büro für Altlasten, Boden und Umwelt, 
BABU GmbH in Schlieren, abgeschlossen worden.  
Gemäss deren Kostenschätzung sind für die Sanierung in Mettlen und die fachgerechte Ent-
sorgung des belasteten Materials mit Kosten von brutto CHF 127‘000.- zu rechnen. Der Ge-
meinderat hat diese Aufwendungen in Konto 150.314.01 budgetiert und die Instandstellung 
auf den Sommer 2010 eingeplant.  
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3 Kultur und Freizeit 

Konto 300.318 Bundes- und Jungbürgerfeier: Die allseits geschätzte Bundesfeier wird im 
Rahmen der Vorjahre durchgeführt. 2010 findet wiederum eine Jungbürgerfeier statt, zu der 
die Jahrgänge 1991 und 1992 eingeladen werden. 
 
Konto 300.365: Im Rahmen der Kulturförderung werden vor allem Vereine die Jungendförde-
rung betreiben unterstützt. Punktuelle Aufwendungen durch Anlässe wie „Schweiz bewegt“, 
Empfänge von Vereinen und erfolgreichen Personen werden auch unter diesem Konto ver-
bucht. 
 
Konto 310.366: Der Grossteil dieser Kosten beruht auf dem Natur- und Heimatschutzgesetz 
NHG, das uns verpflichtet, Beiträge an Sanierungen von schützenswerten Gebäuden zu zah-
len.  
 
Konto 330.311: Anschaffung der ersten Etappe von 10 „Bussliger Ruhebänkli“.  
 
 

5 Soziale Wohlfahrt 

Individuelle Prämienverbilligung (IPV): Von der kant. Amtsstelle wurde uns dieser neue Ge-
meindebeitrag mitgeteilt, der von CHF 180'000.00 (Konto 520.365) auf CHF 143'000.00 
(Konto 520.361) reduziert wird. 
 
Konto 520.365.01 Krankenkassenbeiträge, Spitalrechnungen: Gestützt auf das vorliegende 
Verwaltungsgerichtsurteil wird das Gemeinwesen bei ausstehenden Krankenkassenbeiträge 
und offenen Spitalrechungen zahlungspflichtig. Wir sind bei der Übernahme sehr zurückhal-
tend und überprüfen diese genau. Neu werden zwei Konten geführt; 520.364 für die Kosten-
übernahme der Behandlungskosten und 520.365.02 Kosten für Aufhebung Prämienausstän-
de. 
 
Beim Konto 581.366.01 und Konto 581.366.02 sind genaue Voraussagen nicht möglich. 
 
Konto 589.365 Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstelle, Kinderbetreuung: Diese Aufwen-
dungen werden auch in Zukunft kaum geringer werden. Durch die Veränderung der Gesell-
schaft sind immer mehr alleinerziehende Elternteile auf eine Kinderbetreuung angewiesen. 
Der Anteil der Gemeinde beruht auf einem Sozialtarif der den Einkommensverhältnissen 
angepasst ist.  
 
 

6 Verkehr 

 
Anhand des Strassenunterhaltskatasters sind folgende Sanierungen für das Jahr 2010 ge-
plant: 
 
Reuti: Reuti - Wiedenhof – Weierwis, OB mit Vorflicken 
 
Oberbussnang:  Schulstrasse Neuberg – Friltschen, OB 
  Neuberg – Warth, OB 
 
Oppikon: Unter- bis Oberoppikon, Deckschicht 
 
Schmidshof: Schmidshof bis Gemeindegrenze Affeltrangen, OB 
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7 Umwelt und Raumordnung 

Konto 740.314 Unterhalt Friedhöfe: Für den Friedhof Bussnang werden neben den allgemei-
nen Unterhaltskosten von max. CHF 30'000.00 Kosten für Grabräumungen von ca. CHF 
4'800.00 anfallen. Im Weiteren ist im 2010 eine Sanierung des östlichen Friedhofweges vom 
Unterrichtshaus bis zur Kirche vorgesehen, dafür wurden CHF 9'200.00 budgetiert. Für wei-
tere Investitionen und Unvorhergesehenes sind CHF 5’500.00 budgetiert. Für den Friedhof 
Wertbühl sind Kosten für Unterhalt und Sonstiges von ca. CHF 8'000.00 vorgesehen.  
 
Im Konto 780.314 ist ein Kostenanteil für eine durchzuführende Voruntersuchung eines be-
lasteten, prioritären Standortes von CHF 20'000.00 budgetiert. 
 
Konto 790.318.01: In diesem Konto sind die geschätzten Kosten für den Gestaltungsplan 
"Bachwies Bussnang" und „Wingert Mettlen“ (Parz. 150) eingerechnet. Diese Aufwendungen 
werden über den Perimeter auf die Grundeigentümer verlegt (Konto 790.436). 
 
Die Erschliessung "Bachwies Bussnang" wird voraussichtlich mit einem separaten Objekt-
kredit im Herbst 2010 behandelt. 
 
 

8 Volkswirtschaft 

Auch im 2010 macht die Elektrizitätsversorgung in dieser Kostengruppe den grössten Anteil 
aus. Damit eine genaue Kostenrechnung erstellt werden kann, muss der bestehende Kon-
tenplan angepasst werden.  
 
Ab 01.1.2010 - 31.12.2010 gelten folgende Rabatte auf Energiebezüge: 
 
       Rabatt EW bisher  Neu  
Niederspannungsbezüger        16%  11% 
(Haushalte, Kleingewerbe)   
 
Niederspannungsbezüger        16%  11% 
mit Leistungsmessung ab 50’000kWh 
 
Niederspannungsbezüger        16%  11% 
mit Leistungsmessung ab 100’000kWh 
 
Mittelspannungsbezüger       16%  11% 
mit Leistungsmessung  
 
 

9 Finanzen und Steuern 

Der Steuerertrag (einfache Steuer zu 100%) der natürlichen Personen wird sich nach unse-
ren Einschätzungen für das Jahr 2010 nur geringfügig ändern. 
 
Bei den juristischen Personen wurden die Erträge wiederum aufgrund von Auskünften der 
entsprechenden Firmen eingeschätzt.   
 
Konto 921.444: Der Finanzausgleichsbetrag von CHF 70'000.00 ergibt sich aus den Beiträ-
gen für den Flächenausgleich von CHF 160'000.00 und den Sozialhilfekosten von CHF 
10'000.00 abzüglich der Steuerabschöpfung von CHF 100'000.00 aufgrund der überdurch-
schnittlichen Steuerkraft. 
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Die Passivzinsen im Konto 940.322 beziehen sich auf interne Zinsbelastungen. Die Politi-
sche Gemeinde Bussnang hat ein Bankguthaben und erfreulicherweise keine Schulden. 
 
Im Konto 940.420 sind die Zinserträge des Bankguthabens ersichtlich. 
 
 
 
 

3 Erläuterungen zum Voranschlag 2010 der Investitionsrechnung 

Konto 090.503.03: Die Erweiterung der Garagen beim Gemeindehaus löst Investitionskosten 
von CHF 407‘000.00 aus. Dieses Geschäft wird der Gemeindeversammlung mit einem Ob-
jektkredit unterbreitet. 
 
Konto 100.582: Im Rahmen der amtlichen Vermessung 93 (AV93) wird der Abschluss im 
2010 erfolgen. 
 
Die Sanierung und der Ausbau der Quartierstrasse Wingert - Oberer Wingert, Mettlen (Konto 
620.501.10) verschiebt sich aufgrund der neuen Einzonung. Zuerst wird der Gestaltungsplan 
Wingert Parz. 150 erarbeitet. Voraussichtlich wird dieses Projekt im Herbst 2011/2012 mit 
einem Objektkredit der Gemeindeversammlung unterbreitet. 
 
Konto 780.500.02 Sanierung Altlasten: Für die Sanierung eines belasteten Standortes infol-
ge Bauvorhabens, die voraussichtlich Ende 2010 durchzuführen ist, sind ca. CHF 150'000.00 
budgetiert (die Gemeinde ist Grundeigentümerin und gemäss kantonaler Verfügung im 
Dispositiv als Verursacherin aufgeführt). In diesem Zusammenhang ist ein Landverkauf ge-
plant, was der Gemeinde ca. CHF 43'000.00 einbringen wird (siehe dazu Konto 780.600). 
 
Wegen der Stromliberalisierung wird vorgeschrieben, dass alle Arbeiten die höher als CHF 
10'000.—sind, in der Investitionsrechnung aktiviert werden müssen. Im Sanierungskonzept 
soll eine weitere Etappe realisiert werden. Im Mittelspannungsnetz wird das Kabel von Oppi-
kon bis nach Schmidshof eingezogen und angeschlossen. Von Bussnang bis zum Freihof 
wird die fehlende Rohrleitung gebaut und das Mittelspannungskabel eingezogen. Somit kann 
die Mittelspannungsfreileitung im Dorf Bussnang abgebrochen werden. Im Niederspan-
nungsnetz wird in Bussnang das Netz verstärkt. Ein weiterer Teil der Alu-Kabel, die ca. 1960 
eingezogen wurden, werden ersetzt. Im Weiteren werden 4 sehr alte Verteilkabinen ersetzt.  
 
 
 
 

4 Anträge des Gemeinderates 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag der laufenden 
Rechnung 2010 mit einem Ertragsüberschuss von CHF 24‘600.00 zu genehmigen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Voranschlag der Investitions-
rechnung 2010 mit einem Rückschlag (Nettoinvestition) von CHF 992‘000.00 zu genehmi-
gen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, den Steuerfuss der Politischen 
Gemeinde Bussnang für das Jahr 2010 auf 55 % festzulegen. 
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5 Finanzplan 2011 – 2013 

Die Politische Gemeinde Bussnang kann dank des erfreulichen Finanzhaushaltes, geringem 
Abschreibungsbedarf, keine Passivzinsen und des guten Steuerertrages positiv in die Zu-
kunft blicken. Mit einer erneuten Steuerfusssenkung um 4%, von 59% auf 55%, fürs 2010 
kann die Standortattraktivität nochmals verbessert werden; dies, ohne dabei die Werterhal-
tung und Aufgabenerfüllung im Allgemeinen zu vernachlässigen. 
 
Gerne informieren wir Sie an der Gemeindeversammlung über die Zukunftsaussichten der 
Politischen Gemeinde Bussnang.  
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